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Café - Konditorei Kramer

Lavamünd · Hauptplatz 16 Tel. 04356/2249

65 SITZPLÄTZE

• Oktober-Aktion:
Kastanienschnitte / Stk.  € 2,50

Indianer mit Schlag / Stk.  € 2,50
Semmeln / Stk.  € 0,30

täglich ab 6.00 Uhr 

frisches Gebäck 

und frische Torten!

täglich ab 6.00 Uhr, 

sonntags ab 8.00 Uhr 

geöffnet!

                                  

B A U M E I S T E R A R B E I T E N        

  G E N E R A L S A N I E R U N G 
Kleinrojach 61, 9431 St. Stefan  
     Tel. 0664 / 92 15 865 
         www.remobau.at  

Blumenschmuckaktion 2015
Landessieger Kategorie „Sonderobjekte“
Irmgard Walkam, Lorenzenberg



Der Herbst zieht ins Land und Vieles nimmt wieder seinen gewohnten Lauf. Trotz-
dem gibt es viel Neues und Positives seitens der Gemeinde zu berichten.

Die Ferienzeit ist zu Ende, die Schüler sind wieder mit viel Neuem konfrontiert. 
Nicht nur die Schulanfänger und Volksschüler stehen neuen Herausforderungen 

und Aufgaben gegenüber, sondern auch die Schüler der NMS, der neu eingeführten Mittelschule.

Man wird in 1- 2 Jahren vielleicht schon genauer beurteilen können, wie sich der neue Schultyp bewähren 
wird. Die gute, alte Hauptschule, mit A- bzw.B-Zug und Leistungsgruppen wird dann entgültig der Vergan-
genheit angehören.

Die Diskussionen über diverse Schulstandorte werden aber weitergehen und wegen der Sparmaßnahmen 
auch weitergeführt werden, da die Schülerzahlen allgemein weiter rückläufig sind.

Künftig wird es wohl notwendig sein, die gesetzlichen Vorgaben betreffend Schulsprengel und Zuständig-
keit auch seitens der Behörden genauestens einzuhalten und auch einzufordern und wenn es auch nur um 
„einzelne Schüler“ geht. 

Unsere Musikschüler sind zwar wieder in der Volksschule Lavamünd eingegliedert, (wegen der anstehen-
den Investitionskosten in Ettendorf, sowie der sinkenden Musikschülerzahlen stand eine Auflösung des 
Musikschulstandortes in unserer Gemeinde unmittelbar bevor), die Neuanmeldungen für das kommende 
Jahr geben aber Anlass zu Optimismus.

Allen Schülern wünsche ich viel Erfolg und Freude beim Lernen!

Der Schülertransport wird auch das kommende Jahr mit der Fa. Lassnig aus Griffen durchgeführt und 
funktioniert im Übrigen ausgezeichnet! Dafür gebührt aber unseren zuverlässigen und gewissenhaften 
Fahrern und Fahrerinnen ein ausdrückliches Lob!

Besonders am Herzen liegen mir aber unsere Kindergartenkinder und Kleinsten der Kleinen und hier be-
sonders die LKH-Zwerge die nach einem überaus erfolgreichen Einstandsjahr voll integriert und akzep-
tiert sind. Die Nachfrage ist nach wie vor groß und die Anzahl steigt.

Eine Vorzeige-Einrichtung die bis jetzt alle Erwartungen übertroffen hat. Die VS-Ettendorf hat dadurch 
eine gute Auslastung, die Integration funktioniert vorbildhaft und fast von selbst. Auch die zwischen- 
menschliche Beziehung und das Miteinander lernt man im Kindesalter am leichtesten.

Ein großes Danke an alle die zum guten Gelingen beitragen,
und somit den Eltern den Alltag erleichtern.

Auch seitens des Amtes darf ich Neuzugänge willkommen heißen!

Frl. Oleschko und Frl.Weilguni sind bei uns im Amte seit 1. September als Büro-Lehrlinge eingestellt. Sie 
werden das Amt in vielen Belangen unterstützen und entlasten und damit die Bürgernähe weiter fördern.

Ein herzliches Glückauf und alles Gute für die künftigen Aufgaben!

Weil ich gerne von guten und schönen Dingen rede und schreibe, möchte ich seitens der Gemeinde im 
nächsten Frühjahr eine längst notwendige „BLUMENOFFENSIVE“ starten! 

Viele Orte in unserer Nachbarschaft erstrahlen den ganzen Sommer über im Blumenmeer, mit viel Fleiß 
und Liebe gepflegte Anlagen erfreuen unser Herz.

Liebe Gemeindebürger- und Bürgerinnen,
geschätzte Jugend!
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Wir in unserer Gemeinde müssen als Tourismusgemeinde gemeinsam mit den Bewohnern und Besitzern zu 
dieser Verschönerung beitragen. Die beiden Ortskerne sollen der Beginn dieser geplanten Blumenaktion 
sein, und Anstoß zu einer „Blühenden Gemeinde“ sein.

Dazu passend ist die Wahl der Titelseite dieser Ausgabe. Wir haben bewußt das Titelbild mit einem Blumen-
meer am Balkon unserer Landessiegerin der Aktion „Blumenolympiade“ Frau Irmgard Walkam am Loren-
zenberg ausgewählt.

Stellvertretend für alle, die an der Aktion“Blumenolympiade“ schon jahrelang in mühevoller Kleinarbeit 
ihre Liebe zu den Blumen beweisen, darf ich mich seitens der Gemeinde bei allen bedanken die diese schö-
ne Blumenaktion mit vielen Stunden unterstützen und so zur Verschönerung unserer Gemeinde beitragen. 

Allen Teilnehmern unsere Hochachtung und Gratulation den Preisträgern!

	 Mit Blumengrüßen
	 Euer Bürgermeister

Ing. Josef Ruthardt

Impressum: Herausgeber: Marktgemeinde Lavamünd, 9473 Lavamünd 65, Tel. 04356/2555-0; Fax 04356/2555-40
Internetadresse: http://www.lavamuend.at, e-mail: lavamuend@ktn.gde.at · Für den Inhalt verantwortlich: das Redaktionsteam

Layout: Satz · Grafik · Druck Edler, 9470 St. Paul im Lavanttal, Tel. 0676/5103151
Verantwortlich für die Organisation der Gestaltung und Anzeigenverkauf: Michaela Brudermann, Tel. 04356/2555-26 · Auflage: 1.400 Stück

Frank Gutsche 
Staatlich geprüfter Vermögensberater
Versicherungsagent

UNIQA GeneralAgentur Wolfsberg 
DSGS OG – Geschäftsführer 
A-9400 Wolfsberg, St. Thomaser Straße 24 
Tel. Nr.: 04352 – 500 27  
Fax Nr.: 04352 – 982 24 
Mobil: 0699-11 04 87 82 
Mail: frank.gutsche@uniqa.at

Versicherung • Finanzierung • Leasing • Veranlagung

Gültig bis 31.12.2015
für Privatkunden und
Geschäftskunden bis
4 Fahrzeuge.
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Geburten

Geburten, Sterbefälle,
Eheschliessungen, Hohe Geburtstage

80 Jahre
Anna Krusch	 Magdalensberg 10
Ludmilla Schestauber 	 Lorenzenberg 45
Alex Raunjak	 Magdalensberg 148
Lorenz Knapp	 Magdalensberg 87
Franz Koroschetz	 Schwarzenbach 8
Christine Lamprecht	 Krottendorf 30

85 Jahre
Friedrich Stauber	 Unterbergen 1
Friedericke Pucher	 Pfarrdorf 89
Julianna Rappitsch 	 Schwarzenbach 26

90 Jahre 
Maria Karnaus	 Magdalensberg 7
Theresia Zlamy	 Plestätten 5

91 Jahre
Rupert Thümmerer	 Krottendorf 9
Maria Knapp	 Magdalensberg 30

92 Jahre
Maria Mucher	 Krottendorf 45
Ludmilla Fröwis	 Lavamünd 101

93 Jahre
Margarethe Grubelnig 	 Lavamünd 104
Susanne Plimon 	 Magdalensberg 19

94 Jahre
Hilda Schatz	 Achalm 47

95 Jahre
Franz Kompan 	 Hart 34

96 Jahre
Maria Maßmann	 Lavamünd 43

99 Jahre
Hedwig Grabner	 Ettendorf 50

Hohe Geburtstage
von 13.07.2015 bis 13.10.2015

Koroschetz Luisa
geb. 19.07.2015

Eltern: Koroschetz Angelika 
und Maier Jürgen

Stauber Rene Paul
geb. 28.07.2015

Eltern: Stauber Silke und Albert 

Rappitsch Fabio
geb. 16.07.2015

Eltern: Feurle Julia und
Rappitsch Ferdinand

Sterbefälle

Die Lavamünder

Gemeindezeitung kann 

über Internet online

abgerufen werden:

www.lavamuend.at

Grublenig Barbara, Lavamünd 91/9
Korper Agnes, Lavamünd 17
Očko Johanna, Magdalensberg 133
Karnaus Herbert, Pfarrdorf 18
Riegler Gregor, Lamprechtsberg 6
Riegler Barbara, Ettendorf 46
Karnitschnig Katharina, Weißenberg 60
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EheschlieSSungEN

Karnitschnig Rudolf / 
Jernej Sonja

•	 Reichhaltige Speisekarte
•	 Räumlichkeiten für
	 Familienfeiern, Taufen u.s.w.
•	 Schöner Sitzgarten
•	 Kinderspielplatz
•	 Biker- u. Radlerfreundliche
	 Gaststätte

Ta u m b e r g e r  S i b y l l e  /  ✆ 0 4 3 5 6  2 2 2 8

Antonitsch Valentin / 
Kreuzbauer Sylvia

Paulitsch Rene / Zlamy Sabrina Gonzi Oliver / Gosch Sabrina

Dobrounig Bernhard / 
Dohr Brigitte

MALEREI · ANSTRICH
KORROSIONSSCHUTZ
VOLLWÄRMESCHUTZ

9473 Lavamünd 4A
T 04356 31 27
M 0664 38 500 62
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◆	� Der Gemeinderat hat Frau Dr. Heike Pölz und Frau 
Dr. Gertrude Rieger einstimmig zu Totenbe-
schauärzten der Marktgemeinde Lavamünd bestellt.

◆	� Die VP-Fraktion stellte den selbständigen Antrag, 
die Kanalgebühren zu Gunsten der gebühren-
pflichtigen Gemeindebürger zu evaluieren und 
wird mit einer Zahlung der Gemeinde Neuhaus in 
der Höhe von € 150.000,- an die Gemeinde Lava-
münd begründet sowie des nachfolgenden Anschlus-
ses der Gemeinde Neuhaus an den Kanal der Ge-
meinde Lavamünd, aus welchen sich eine zukünftige 
Teilung der laufenden Kosten ergeben. Eine Entlas-
tung der Gebührenzahler unserer Gemeinde wäre 
daher durchzuführen. Der Antrag wurde dem zustän-
digen Ausschuss Nr. 2 zur Behandlung zugewiesen.

◆	� Die FPÖ Lavamünd hat den selbständigen Antrag 
gestellt, der Gemeinderat möge beschließen, dass 
Altbürgermeister Herbert Hantinger aufgrund her-
ausragender Leistungen die Ehrenbürgerschaft ver-
liehen wird. Der Antrag wurde dem Gemeindevor-
stand zur Beratung zugewiesen.

◆	� Die Freiheitlichen und Unabhängigen in Lava-
münd haben einen Dringlichkeitsantrag betreffend 
die Hochwasserspenden gestellt. Die Dringlichkeit 
wurde mit 3 zu 20 Stimmen nicht anerkannt, wes-
halb der Antrag dem Gemeindevorstand zur Bera-
tung zugewiesen wurde.

◆	� Ein Ansuchen der Fa. HSH, 9300 St. Veit/Glan um 
Änderung der Trassenführung der Fernwärmeleitung 
im Bereich Ortskern Lavamünd wurde im Gemein-
derat ausführlich behandelt. War zunächst die Lei-
tungsführung der Fernwärme entlang des Lavant-
ufers von der Lavantbrücke bis zum Rüsthaus 
vorgesehen, so hat der Betreiber nun um Zustim-
mung für eine neue Trassenführung durch den 
Ortskern – vorwiegend im Gehwegbereich - ange-
sucht. Es folgten wortreiche Diskussionen im Ge-
meinderat, wobei schließlich dem Antrag zur Stra-
ßengrundbenützung mit 17 zu 5 Gegenstimmen 
zugestimmt wurde. Dies unter anderem unter den 
Auflagen, es müssen mindestens 50 % der Gebäude-
eigentümer des gegenständlichen Bereiches einer 
Einleitung einer Fernwärmeleitung im Zuge der 
Bauarbeiten in das jeweilige Gebäude schriftlich 
zustimmen und der Antragsteller muss eine Bankga-
rantie legen. Des Weiteren dürfen nur neue Pflaster-
steine bei der Wiederherstellung verwendet werden. 

◆	� Der Wärmeliefervertrag bezüglich des Anschlus-
ses des Gemeindeamtes an die Fernwärme wurde 
einstimmig beschlossen.

◆	� Die Marktgemeinde Lavamünd hat Angebote für die 
Aufnahme von verschiedenen Darlehen eingeholt. 
Unter anderen wird eine Rückzahlung eines Darle-
hens beim Kanalhaushalt aufgrund der Marktent-
wicklung neu aufgenommen, für die Fernwärmean-
schlüsse und Heizungen für die Gemeindewohnhäuser 
Lavamünd, den Umbau und Einbau einer Zentralhei-
zung beim Gemeindewohnhaus Ettendorf 37 und 
Einbau einer Zentralheizung beim Gemeindewohn-
haus Ettendorf 40 sind ebenfalls neue Aufnahmen 
vorliegend. Aufgrund der Konditionen erfolgt die 
Direktvergabe an die Raiffeisenbank Lavamünd. 

◆	� Für das Hochwasserschutzprojekt Lavamünd sind 
anteilig Planungskosten in der Höhe von € 36.000,- 
vorgesehen. Der diesbezügliche Investitions- und 
Finanzierungsplan wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig geändert. Die Detailplanung ist bereits be-
auftragt, es dürfte in weiterer Folge im Spätherbst 
diese im Entwurf vorliegen und dann wieder in ge-
wohnter Weise mit den Gemeindebürgern erörtert 
werden.

◆	� Hinsichtlich des öffentlichen Gutes wurden diverse 
Verkäufe, Abtretungen und Vereinbarungen einstim-
mig beschlossen.

Aus dem Gemeinderat
Wir dürfen Sie über die wesentlichen Ergebnisse der Gemeinderatssitzung vom 18. September 2015 informieren:

Gemeinderat 18. September 2015:

Mag. (FH) Martin Laber

Fliese
n
Eberhard
Günter

Unterbergen 20
9473 Lavamünd

0664 / 42 27 644
fliesen-ebsi@aon.at
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VERANSTALTUNGEN
Oktober
SA	 17.10.	� Rocktoberparty im S´Krügerl
SA	 17.10.	� Liederabend des Gem. Chores 

Grenzwacht im Kulturhaus 
Lavamünd

SO	 18.10.	� Hausmannskost beim 
GH-Adlerwirt ab 11.00 Uhr

Mo	26.10.	� Nationalfeiertag: 
08.30 Uhr Gedenkgottesdienst 
mit Kranzniederlegung in 
Ettendorf

		�  10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Kranzniederlegung in 
Lavamünd

Fr	 30.10.	� „Lange Nacht des Genusses“ 
Buffetabend Café Bettina 

SA	 31.10.	� Halloweenparty im S´Krügerl

November
MI	 11.11.	� Faschingsauftakt der Narren-

runde Lavamünd im Schulhof 
der VS Lavamünd

DO	12.11.	� Aktion Licht des ARBÖ Lava-
münd vor dem Gemeindeamt 
von 17.00 bis 19.00 Uhr 

FR 20.-22.11. �Weihnachtsverkaufsausstel-
lung Gnamusch Adele im 
GH-Krone

SA	 28.11.	� Weihnachtsbasar der Trachten-
gruppe Lavamünd beim 
GH-Torwirt, Beginn: 9.00 Uhr

SO	 29.11.	� Ponyreiten in Wunderstätten 
bei der Fam. Feurle 

Dezember
SO	 6.12.	� Der Nikolo bringt die Engel 

mit! Parkplatz Café Bettina 
DI	 8.12.	� Advent im Dorf beim Dorfwirt 

in Ettendorf 
SA	 19.12.	� Weihnachtslieder der Marktka-

pelle Lavamünd vor dem 
Gemeindeamt 

SO	 20.12.	� Adventkonzert des Gemisch-
ten Chores Lavamünd in 
der Marktkirche, 
Beginn: 18.00 Uhr

MI	 23.12.	� Christkindl-Party im S´Krügerl 
DO	31.12.	� Silvesterrummel im S´Krügerl
DO	31.12.	� Jahresausklang mit 

„Sauschädel“ im U-Boot, 
Badesee Lavamünd

Auch im laufendem Jahr bietet Herr Mag. Klokar, 
Kühnsdorf, jeden zweiten Dienstag im Monat von 

10 bis 11 Uhr kostenlose Steuersprechstunden für 
unsere Bürger an. Die nächste Sprechstunde

findet am

Um Voranmeldung am Gemeindeamt wird ersucht! (Tel. 04356/2555).

Kostenlose Steuersprechstunden
am Gemeindeamt Lavamünd!

10. November 2015 statt.

Das Gesundheitsamt Wolfsberg bietet heuer wieder eine Grippe-Impf-
aktion zu einem besonders günstigen Preis an,  € 10,00 pro Person.

Influenza (Grippe) ist eine Virusinfektion, die jede Altersgruppe be-
treffen kann. Gewöhnlich tritt die Grippe in den Monaten November 
bis April auf. Sie verursacht Fieber, Schüttelfrost, Husten und Muskel-
schmerzen. In der Regel verläuft die Grippe milde. Es kann aber auch 
zu schweren Krankheitsverläufen und sogar zu Todesfällen kommen.

Personen über 50 Jahren, sowie Personen mit chronischen Erkrankun-
gen (vor allem Herz-Kreislauf-Erkrankungen) wird diese Impfung be-
sonders empfohlen.

Das Gesundheitsamt Wolfsberg bietet die Grippeimpfung in den je-
weiligen Gemeinden zu folgenden Terminen an:

Donnerstag, 29. 10. 2015
Gemeinde Lavamünd, 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr

Zusätzlich findet die Grippe-Impfung jeden Dienstag
von 7.30 Uhr bis 11.30 Uhr und von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr

im Gesundheitsamt Wolfsberg statt.

Grippeschutzimpfung 2015



8 Lavamünder
Gemeindezeitung

Zweck der Förderung: Die Gewährung eines Heizzuschusses 
für die folgende Heizperiode
Höhe des Einkommens: Die Einkommensgrenzen (incl. Pen-
sionsanpassung im Jänner 2016) betragen für den 
Heizzuschuss in Höhe von   € 180,00  
Bei Alleinstehenden / Alleinerziehern		  828,--
Bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen 
(z.B. Ehepaaren, Lebensgemeinschaften….)	  	  1.242,--
Zuschlag für jede weitere Person
(auch Minderjährige)		       128,--
Heizzuschuss in Höhe von   € 110,00 
Bei Alleinstehenden / Alleinerziehern		  1.040,--
Bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen 
(z.B. Ehepaaren, Lebensgemeinschaften….)		  1.430,--
Zuschlag für jede weitere Person
(auch Minderjährige)		      128,--

Die Einkommensgrenzen sind Nettobeträge. Es ist von der 
Einkommenssituation bei Antragstellung auszugehen. Son-
derzahlungen sind bei Ermittlung der Einkommensgren-
zen nicht zu berücksichtigen. Unterhaltsleistungen sind 
vom Nettoeinkommen abzuziehen.
Nach dem K-MSG ist von einem umfassenden Einkommensbe-
griff auszugehen. Als Einkommen gelten daher alle Einkünf-
te aus selbstständiger oder unselbstständiger Tätigkeit, 
Renten, Pensionen, Einkommen nach dem Opferfürsorge-
gesetz, Leistungen aus der Arbeitslosenversicherung, der 
Krankenversicherung, Geldleistungen aus dem K-MSG 
(Mindestsicherung), ferner auch Familienzuschüsse, Unter-
haltszahlungen jeglicher Art, Lehrlingsentschädigungen 

sowie Stipendien und Kinderbetreuungsgeld.

Bei Lehrlingen, die eine Lehrlingsentschädigung beziehen, und 
im gemeinsamen Haushalt mit einem Elternteil leben, ist von 
einer Haushaltsgemeinschaft von zwei Personen auszugehen.
Nicht als Einkünfte gelten Familienbeihilfen (incl. Erhö-
hungsbetrag), Naturalbezüge, Kriegsopferentschädigung, 
Pflegegelder und die Wohnbeihilfe nach dem Wohnbauför-
derungsgesetz.                  
Antragstellung
Anträge auf Gewährung des Heizzuschusses können vom 14. 
September 2015 bis 29. Februar 2016 gestellt werden.
Die Anträge sind ausschließlich bei der zuständigen Wohn-
sitzgemeinde zu stellen. 

Für die Bearbeitung des Heizzuschussantrages 2015/16 sind 
folgende Punkte zu beachten:
1.	� Die Anträge für den Heizzuschuss 2015/16 sind aus-

schließlich beim zuständigen Wohnsitzgemeindeamt /
Magistrat einzubringen.

2.	� Antragsformulare werden nur von der obgenannten 
Stelle ausgegeben und entgegengenommen.

3.	� Einkommensnachweise aller im Haushalt lebender Per-
sonen. 

4.	� Die Vorlage von Rechnungen für den Heizzuschuss ist 
nicht mehr erforderlich.

5.	� Der Besitz eines Fruchtgenussrechtes ist für die Gewäh-
rung eines Heizzuschusses nicht relevant.

Vermerk: Die Bankverbindung ist lt. Buchhaltung des 
Amtes der Kärntner Landesregierung ausnahmslos mit 
IBAN und BIC zu erfassen !!

Der Vergnügungssteuer unterliegen 

a) �Veranstaltungen und Filmvorführungen, für die das 
Kärntner Veranstaltungsgesetz 2010 gilt. Als solche 
Veranstaltungen gelten auch das Aufstellen und der 
Betrieb von Spielautomaten (Spielapparaten) an öf-
fentlich zugänglichen Orten gegen Entgelt.

b) �der öffentliche Empfang von Rundfunk- und Fern-
sehübertragungen,

c) �die Veranstaltung von Glücksspielen

Die Anmeldung dieser Veranstaltungen, die der Ver-
gnügungssteuer unterliegen, ist bis spätestens eine 
Woche vor der beabsichtigten Veranstaltung beim Bür-
germeister (Gemeindeamt-Bürgerservice) anzumel-
den.

Werden für die Teilnahmen an einer Veranstaltung 
Eintrittsgelder eingehoben, so hat der Veranstalter die 
Eintrittskarten vor Ausgabe mit einem Kennzeichen 
der Abgabenbehörde versehen zu lassen.

Die Vergnügungssteuer ist bei regelmäßigen Veran-
staltungen am 15. des Monats im Nachhinein, bei 
fallweisen Veranstaltungen ist die Vergnügungssteuer 
am Tag nach Beendigung der Veranstaltung fällig. 

Heizzuschuss 2015/2016

Vergnügungssteuer/Lustbarkeitsabgabe
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Im Finanzausgleichsgesetz 1993 wurde dem Landes-
gesetzgeber das Recht eingeräumt, eine Abgabe von 
Zweitwohnsitzen zu ermöglichen. Die Gemeinden sol-
len durch diese Abgabe einen Ausgleich für diejenigen 
finanziellen Aufwendungen erhalten, die ihnen bei der 
Aufrechterhaltung und Bereitstellung der Infrastruktur 
für die zahlreichen Zweitwohnsitze erwachsen. Diesen 
Kosten stand bisher keine entsprechende finanzielle 
Abgeltung gegenüber. 

Mit dem Beschluss vom 29. September 2005 hat sich 
der Kärntner Landtag als Gesetzgebungsorgan des 
Landes Kärnten nunmehr für die Einhebung einer 
Zweitwohnsitzabgabe entschieden. 

Zur Umsetzung dieses Beschlusses hat der Gemeinde-
rat der  Marktgemeinde Lavamünd  mit Verordnung 
vom 31.05.2006 die Detailregelungen für eine Abgabe 
von Zweitwohnsitzen im Gemeindegebiet der Markt-
gemeinde Lavamünd ab 01.07.2006 getroffen. Derzeit 
ist die Verordnung des Gemeinderates vom 18.12.2009 
in Kraft.

Als Zweitwohnsitz gilt im Sinne des Zweitwohnsitz-
abgabegesetzes jeder Wohnsitz, der nicht als Haupt-
wohnsitz verwendet wird. Der Hauptwohnsitz ist dort 
begründet, wo eine Person den Mittelpunkt ihrer Le-
bensbeziehungen hat. Grundsätzlich hat jede Person 
nur einen Wohnsitz und demnach sind alle anderen 
Unterkünfte einer Person als Zweitwohnsitz zu be-
trachten.

Die Höhe der Zweitwohnsitzabgabe wird nach der 
Nutzfläche der Wohnung bemessen und beträgt: 

Die Höhe der Abgabe beträgt pro Monat:
a)	� bei Wohnungen mit einer Nutzfläche 

bis 30 m²	 5,00 Euro
b)	 bei Wohnungen mit einer Nutzfläche
	 von mehr als 30 m² bis 60 m²	 10,00 Euro

c)	 bei Wohnungen mit einer Nutzfläche
	 von mehr als 60 m² bis 90 m²	 17,50 Euro 
d)	 bei Wohnungen mit einer Nutzfläche
	 von mehr als 90 m²	 27,50 Euro

Beispiel – Berechnung für 12 Monate:

Ihre Ferienwohnung hat eine Wohnnutzfläche von 
58 m², d. h. die Wohnnutzfläche ist im Bereich mehr 
als 30 m² bis 60 m² 

• �Zweitwohnsitzabgabeabgabe pro Monat EUR 10,00  
x Anzahl der Monate 12  =  EUR 120,00

Abgabenschuldner ist der Eigentümer der Wohnung, 
im Falle einer länger als ein Jahr dauernden Vermie-
tung oder Verpachtung der Inhaber der Wohnung.

Die Abgabe ist eine Selbstbemessungsabgabe, d.h. der 
Abgabenschuldner hat die Abgabe selbst zu berechnen 
und bis zum 15. Dezember eines jedes Jahres der Ge-
meinde zu überweisen.

Weitere Informationen erhalten sie in der Finanzver-
waltung der Marktgemeinde Lavamünd bzw. unter 
www.lavamuend.at

Zweitwohnsitzabgabe

GASTHOF UND CAFÉ

Adlerwirt
empfiehlt sich allen Gästen

LAVAMÜND – HAUPTPLATZ
TELEFON 04356 / 2242
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• �Die pauschalierte Ortstaxe ist eine Gemeindeabgabe.

• �Die pauschalierte Nächtigungstaxe ist eine Landes-
abgabe, d. h. alle Erträge aus der pauschalierten 
Nächtigungstaxe fließen dem Land Kärnten zu. Die 
Gemeinden sind verpflichtet die pauschalierte Näch-
tigungstaxe einzuheben.

Zur Entrichtung der pauschalierten Abgaben sind alle 
Eigentümer von Ferienwohnungen und Mieter von 
Stellflächen dauernd abgestellter Wohnwägen ver-
pflichtet, unabhängig davon, ob der Eigentümer im 
Gemeindegebiet zusätzlich einen ordentlichen Wohn-
sitz hat.

Ferienwohnung
Eine Ferienwohnung ist eine Wohnung oder eine son-
stige Unterkunft in Gebäuden oder baulichen Anlagen, 
die nicht der Deckung eines Wohnbedarfs im Mittel-
punkt der Lebensbeziehungen, sondern überwiegend 
während der Freizeit, des Wochenendes, des Urlaubes, 
der Ferien, saisonal oder auch nur zeitweise als Wohn-
stätte (Zweitwohnsitz) dient.

Wohnwagen
Dauernd auf Stellflächen abgestellte Wohnwägen sind 
Wohnwägen, Wohnmobile, Campingbusse, Mobilhei-
me und dergleichen, die länger als sechs Wochen 
durchgehend auf bewilligungspflichtigen Anlagen 
nach dem Kärntner Campingplatzgesetz abgestellt 
werden.

Die Einhebung erfolgt nach gesetzlichen Vorschriften 
gemäß den Kärntner Orts- und Nächtigungstaxenge-
setz sowie der Verordnung des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Lavamünd.

Abgabe und Entrichtung bei Ferienwohnung/
Zweitwohnsitz

Die pauschalierte Ortstaxe und die pauschalierte 
Nächtigungstaxe ergibt sich aus der Vervielfachung 
der im Gemeindegebiet jeweils im Jahresdurchschnitt 
zu entrichtenden Abgabe (Ortstaxe: EUR 1,00 und 
Nächtigungstaxe: EUR 0,50) mit einer durchschnittli-
chen Nächtigungszahl; diese beträgt

• �bei einer Wohnnutzfläche der Ferienwohnung 
bis zu 60 m² - EUR 100,00

• �bei einer Wohnnutzfläche von mehr als 
60 bis 100 m² - EUR 150,00

• �bei einer Wohnnutzfläche von mehr als 
100 m² - EUR 200,00

Die pauschalierten Abgaben sind bis 15. Dezember in 
Form eines jährlichen Pauschales an die Gemeinde zu 
entrichten. 

Beispiel:
Ihre Ferienwohnung hat eine Wohnnutzfläche von 
85 m², d. h. die Wohnnutzfläche ist im Bereich mehr 
als 60 m² bis 100 m² 

• �Pauschalierte Ortstaxe 150 Nächtigungszahl x EUR 
1,00 Ortstaxe = EUR 150,00

• �Pauschalierte Nächtigungstaxe 150 Nächtigungszahl 
x EUR 0,50 Nächtigungstaxe = EUR 75,00

Die Wohnnutzfläche wird durch Ihre Abgabe der Er-
klärung zur Zweitwohnsitzabgabe ermittelt. 

Pauschalierte Orts- und Nächtigungstaxe

Ihr Glasermeister
wenn’s um Bauen mit Glas geht!

Fachliche Beratung für Neuverglasungen im Innen- 
und Außenbereich

Spiegel und Gläser mit Facetten und Rillenschliff

Reparaturverglasung

Bilder und Objektrahmung nach Maß

Pokale und Sportpreise mit Beschriftung

Hebebühnenverleih

Kunststofflager: Plexi, Lexan und
Thermo Clear

GmbH

Bahnhofstraße 2 • 9470 St. Paul • Tel.: 04357/2005 • 0664/5161740 • e-mail: joelli-glas@aon.at
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• �Kräuterwanderung am Geologischen Lehrpfad mit 
Kräuterpädagogin Fr. Christiane Monsberger hat am 
28. Juni 2015 stattgefunden. 

• �Unterwegs am Wassererlebnisweg hat am 19. Juli 
2015 stattgefunden.

• �Unterwegs am Museumswanderweg Bleiburg – Neu-
haus – Lavamünd hat am 27. September  2015 statt-
gefunden.

• �Wanderungen am GEO Pfad Lavamünd

Aktivitäten der Gesunden Gemeinde Lavamünd
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Veranstaltungen im Oktober und November:
„Wer rastet, der rostet“
Schmerzbedingte Ruhe und Schonung beschleunigen den altersbedingten Abbau von Muskel- und Knochenmas-
se sowie der Herz-Kreislaufleistungsbreite. Ein Kreis beginnt, da  Schmerzen wiederum Bewegung verhindern, 
die Stabilität des Bewegungsapparates abnimmt und dadurch Schmerzen verstärkt werden. Frühzeitige, richtige 
Bewegung kann jedoch mithelfen, die Gesundheit zu erhalten und Erkrankungen abzuwehren. Deshalb ist 
regelmäßige/r Bewegung/Sport auch für ältere Menschen wichtig. Schon alltägliche Bewegungen und einfache 
gymnastische Übungen können sich auf die Fitness und das Wohlbefinden positiv auswirken. Die Folgen sind 
bessere Beweglichkeit, bessere körperliche Verfassung und eine längere Unabhängigkeit. (entnommen der Bro-
schüre Senioren-FIT des ASKÖ Kärnten) 

Seniorenturnen im Turnsaal der VS Lavamünd
mit Fr. Herma Werkl (St. Paul) 

jeweils montags, beginnend mit 19. Okt. 2015 jeweils um 15.oo Uhr 
Teilnehmergebühr: € 3,00 je Einheit

Anmeldungen unbedingt erforderlich Fr. Gerlinde Polz Tel. 04356/2368

„Grenzenlos Pilgern“ – im Lavant- u. Jauntal sowie in Slowenien
Freitag, 22. Okt. bis Montag, 26. Okt. 2015

Wolfsberg – St. Paul (Benediktweg) - Bleiburg – Sveti Križ (Slomšekweg) - 
Staatsgrenze Lav. bis St. Paul (Toleranzweg)

Teilnahme auch an einzelnen Etappen möglich!
Nähere Informationen und Anmeldungen Maria Wright Tel. 0699 1926 82 35

„Duftende Weihnachtsgeschenke selbst gemacht“ 
Workshop mit Christiane Monsberger

Donnerstag, 19. Nov. 2015 um 15.30 Uhr im Gemeindesaal, 
Teilnehmergebühr inkl. Materialien € 6,--

Anmeldung bis 15. Nov. erforderlich! (Tel. 0664 39 71 945)

Alle Bürger sind eingeladen an den Veranstaltungen teilzunehmen und somit einen gesunden Beitrag zum seeli-
schen und körperlichen Wohlbefinden für sich selbst und für die ganze Familie beizutragen.
Anregungen für Projekte im „Gesunden-Gemeinde-Team werden gerne aufgenommen und auf eine Umsetzung 
geprüft. Alle, die sich diesem Thema widmen möchten sind eingeladen, aktiv im Arbeitskreis mitzuwirken.
Die nächste Arbeitskreissitzung dazu findet am Montag, den 19. Oktober um 18.00 Uhr im Cafe Bettina statt. Bei 
dieser Sitzung wird das Programm für die kommenden Monate besprochen. 
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Gewerbe:

Die Bäckerei Hartl hat im Au-
gust eine Schaubäckerei im 
Haus „Müller“ in Lavamünd 
eröffnet!

Der gebürtige Lavamünder hat sein Handwerk bei der 
Bäckerei Kramer erlernt. Nach 15 jähriger Tätigkeit als 
Baggerfahrer kehrte Herr Alexander Hartl wieder zum 
Backofen zurück. Herr Hartl überzeugt seine KundenIn-
nen durch das frische und abwechslungsreiche Angebot. 
Eine große Unterstützung ist ihm seine Lebensgefährtin 
Bianca und seine Mitarbeiterin Silvia Gnamusch 

Im September wurde das „Feinspitz-regional genial“ 
beim Haus von Bettina Sulzer-Gallant eröffnet. 

In Zusammenarbeit mit der Fa. Karnerta und den Land-
wirten vlg. Greiner und vlg. Maierthoman wurde ein 
schönes Fleischerfachgeschäft eröffnet. Der Wochen-
plan an warmen Speisen und die reichhaltige Fleisch- 
und Wurstpalette wird von der Kundschaft sehr ge-
schätzt. Das bewährte Team um Bettina Sulzer-Gallant 
wird künftig mit Frau Diex Annemarie verstärkt. 

Mit herzlichen Glückwünschen und viel Erfolg. 

Referent für Feuerwehr, Zivil- und Katastrophenschutz, Hoch-
wasserschutzmaßnahmen, Personalangelegenheiten, Finanzen, 

EU-Angelegenheiten, Gewerbe, Jagd und Fischerei –
Bürgermeister Ing. Josef Ruthardt

Geschätzte GemeindebürgerInnen!

Ing. Josef Ruthardt

C fé Bettina
      & Konditorei, Bäckerei Kraschowitz

S´  Krügerl
Das Pub in Lavamünd

Verbrauch: 4,8 – 5,0 l/100 km. 
CO2-Emission: 124 – 132 g/km. Symbolfoto.

Der neue Golf Alltrack.
Der neue Golf Alltrack ist der ideale Begleiter für alle, die das 
Abenteuer lieben und auf Komfort nicht verzichten wollen. 
Mit seiner umfangreichen Serienausstattung ist er für jede 
Situation gerüstet. 

Jetzt Probe fahren.

Allrad statt Alltag.

Vasold GmbH 
9433 St. Andrä, Framrach 48
Telefon 04358/28300-0
www.vasold.co.at, office@vasold.co.at

Ihr autorisierter VW Verkaufsagent

Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich ausschließlich durch Werbeeinschaltungen. 
Sollten Sie an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktge-
meinde Lavamünd (Michaela Brudermann - Tel. 04356/2555-26)!

NEU! NEU!

Gefüllte Brezen
in verschiedenen Varianten
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Unten stehend darf ich ihnen wieder einen kurzen Überblick über die Aktivitäten aus 
meinem Zuständigkeitsbereichen geben.
 

Soziales und ältere Generation:
Vorankündigung: Tag der älteren Generation
Am 30. Oktober 2015 findet im GH Hüttenwirt und GH Kaimbacher wieder der Tag der 
älteren Generation statt. Die Einladungen mit den genauen Uhrzeiten werden in den nächsten Tagen per Post zu 
ihnen nach Hause zugesendet. Ich freue mich über ihre Teilnahme!

Referent für Soziales, Jugend, Familie, Wohnungsvergaben inkl. Mietangele-
genheiten, Ältere Generationen, Gesundheitswesen, Kindergarten und Schul-

angelegenheiten inkl. Schülertransporte, Orts- und Regionalentwicklung –
1. Vizebürgermeister Gerd Riegler

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger!

Familie:
Die ersten „Babypackages“ wurden an die Eltern unse-
rer neuen Erdenbürgerinnen und Erdenbürger bereits 
überreicht. In diesem Paket sind ein 75 Euro Gutschein, 
einzulösen bei den heimischen Betrieben und 1 Packung 
Windeln. Zusätzlich wird bei Bedarf, ein kostenloser 
Müllsack für Windeln, einmal im Monat zur Verfügung 
gestellt. Die Pakete erfreuen sich großer Beliebtheit. Mir 
ist es ein persönliches Anliegen, unsere Gemeinde noch 
attraktiver für Familien zu gestalten, gerne nehme ich 
ihre Anregungen, Anliegen und Wünsche in meine Ar-
beit mit auf.

Kindergarten und Schulen:
Herbstbeginn bedeutet auch Kindergarten – und Schul-
beginn. An dieser Stelle wünsche ich allen Schülerinnen 
und Schülern viel Erfolg und alles Gute für das kom-
mende Schuljahr. Ich möchte mich aber auch bei unse-
ren Kindergartenpädagoginnen sowie Lehrerinnen und 
Lehrern bedanken, sie leisten eine pädagogisch hoch-
wertige Arbeit für unsere Jungen in der Gemeinde. Ich 
bin stolz Referent von so einem tollen Team in den Kin-
dergärten und Schulen zu sein!

Kinderspielplatz in der VS-Lavamünd:
Die Narrenrunde Lavamünd hat sich, wie schon so oft, 
wieder in den Dienst der guten Sache gestellt. Mit 41 
LKW Fuhren wurden 650 Tonnen Material (Kies, Erde, 
Sand, etc.) für die Neuerrichtung herbeigebracht. 20 
Mitglieder der Narrenrunde haben über 600 Arbeitsstun-
den für die Sanierung und die Neuadaptierung des Kin-
derspielplatzes ehrenamtlich aufgewendet. Eine eigene 
Arena mit Himbeersträuchern und Erdbeersträuchern 
wird den Kindern die Zeit am Spielplatz versüßen. 
Danke an das gesamte Team der Narrenrunde für diese 
tolle Arbeit, die Kinder haben eine riesengroße Freude 
damit.

E r d b a u

Baggerungsarbeiten Wegebau Abbrucharbeiten Steinschlichtung

Reinhold Ninaus
Niederhof 16 - 9423 St. Georgen

w w w. e r d b a u - n i n a u s . a t

0664 542 50 34
reinhold.ninaus@aon.at
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Schülertransport:
Ich hoffe, dass wir auch heuer wieder alle Wünsche und 
Anliegen im Tourenplan berücksichtigen konnten. Ich 
bedanke mich bei allen Fahrerinnen und Fahrern für die 
Bereitschaft, unsere Kinder sicher von zu Hause in die 
Schule und wieder zurück zu bringen und wünsche eine 
unfallfreie und sichere Fahrt.
 
Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
einen schönen Start in den Herbst. Für Anliegen, Anre-
gungen und Wünsche stehe ich jederzeit gerne zur Ver-
fügung.

Ihr Gerd Riegler
1. Vizebürgermeister

Intelligentes Bauen
eröffnet Perspektiven

Das ist
www.porr-group.com

 PORR!
Ob im Hoch- oder Tiefbau – bei jedem 
 Projekt beweist die PORR kreative Planung 
und Entwicklung ebenso wie bautechnisch 
perfekte Ausführung. So schreibt sie seit 
mehr als 145 Jahren heimische und interna-
tionale  Baugeschichte. Mit ihrem Auftrags-
bestand von rund EUR 4,4 Mrd. ist die PORR 
auch für die kommenden J ahre  bestens auf-
gestellt. Der Konzern bietet  damit erfreu-
liche Perspektiven – für Mitarbeiter,  Kunden 
und Partner und natürlich auch Aktionäre. 
Denn mit ihrer Strategie des  intelligenten 
Wachstums ist die PORR im In- und Aus-
land nachhaltig erfolgreich.

powered by

Die Lavamünder
Gemeindezeitung kann über Internet online 

abgerufen werden:

www.lavamuend.at
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Referent für Kultur und Vereine, Land- und Forstwirtschaft, Wegeangelegen-
heiten (Privatwege, Güterwege, Bringungsgemeinschaften, Hofzufahrten), 

Tierkörperverwertung, Angelegenheiten Öffentliches Gut und Vermessungen
2. Vizebürgermeister Erich  Pachler

Geschätzte Gemeindebürgerinnen,
Gemeindebürger, liebe Jugend!

Es ist kaum zu glauben wie schnell der Sommer und die Ferienzeit vergangen sind.

Seit der letzten Ausgabe der Lavamünder Gemeindezeitung am Schulschluss, gab es in 
unserer Gemeinde viele Veranstaltungen. Für die gute Organisation und Ausführung möch-
te ich den Veranstaltern ein herzliches Dankeschön aussprechen.

Eine davon war das Fest der Chöre, welches am 4. und 
5. Juli bei Temperaturen weit über 30 Grad, auf der Frei-
zeitanlage Lavamünd stattfand.

Mein Dank gilt besonders der ,,Grenzwacht Lavamünd“ 
unter der Obfrau Angelika Weinberger, den Sängerinnen 
und Sängern und den vielen ehrenamtlichen Helfern. Es 
war ein gelungener, gut vorbereiteter Ohrenschmaus. 

Geschäftseröffnung
,,Feinspitz – regional genial“

Am Freitag dem 18.9.2015 eröffnete Frau Bettina Sulzer 
Gallant in Lavamünd 40 wieder ihr Fleischereigeschäft.
Beliefert wird der Feinspitz, mit Frischfleisch, von der 
Firma Karnerta. Für die Versorgung mit Trockenwaren, 

Schwein und Wild, werden die heimischen Familienbe-
triebe Paulitsch vlg. Maierthoman aus Niederhof und 
Wagger vlg. Greiner aus Unterbergen sorgen. Die 
Gemeinde wünscht Frau Sulzer Gallant und ihrem Ver-
kaufsteam alles Gute und viel Erfolg.

Persönlich durfte ich mich schon bei der Eröffnung 
des schönen neuen Geschäftslokals von den köstlichen 
Produkten überzeugen!

Ihr 2. Vizebürgermeister 
Erich Pachler
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Referent für Tourismus und Fremdenverkehr inkl. Geopark, 
Freizeitanlagen, Natur und Umweltschutz

GV Roland Stempfer

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen,
Gemeindebürger, liebe Jugend!

Tourismus:
Die Gemeinde Lavamünd und der Tourismusverein Lavamünd hatten im August 2015 die 
erfreuliche Aufgabe Gästeehrungen in der Gemeinde Lavamünd durchzuführen.

Dabei wurde am 11.08.2015 in der Privatpension Gilde UNTERKIRCHER in Lavamünd 2, 
die Familie Wolfgang und Helga BATHELT aus Deutschland  für 30 Jahre Urlaubstreue 
zum Hause Unterkircher geehrt.

Weiters wurden am 18.08.2015 in der Privatpension 
Anni WIESLER in Lavamünd 95, die Familie Ferdi 
und Erna DORNER aus Vorarlberg für 35 Jahre und 
Adolf RAMPRECHT aus Schweden für 20 Jahre Ur-
laubstreue zum Hause Wiesler geehrt.

Der Tourismusreferent bedankte sich im Namen der Ge-
meinde Lavamünd bei den Gästen für die langjährige 
Urlaubstreue zu unserer Gemeinde Lavamünd.

Der Dank seitens des GV Roland STEMPFER gilt na-
türlich auch Frau Gilde UNTERKIRCHER und Frau 
Anni WIESLER, welche mit ihrer Gastfreundschaft 
und Herzlichkeit maßgebend dazu beigetragen haben, 
dass diese Gäste ihrer Privatpension und dem Urlaub-
sort Lavamünd so lange die Treue hielten. 

Auch die Obfrau des Tourismusvereines Bettina SUL-
ZER-GALLANT sprach im Namen des Tourismusver-
eines den Dank an die geehrten Gäste, wie auch an Gilde 
Unterkircher und Anni Wiesler aus. 

Im Dank von Frau Unterkircher und Frau Wiesler an 
ihre Gäste kam zum Ausdruck, dass aus ihren Gästen in 
den vielen Jahren ihre Freunde wurden und sie sehr stolz 
auf deren langjährige Treue sind. 

Seitens der Gemeinde und des Tourismusvereines wurde 
den Gästen anlässlich der Ehrungen ein Geschenkkorb 
und das Buch „Chronik der Gemeinde Lavamünd“ über-
reicht. Auch Gilde Unterkircher und Anni Wiesler stell-
ten sich mit Geschenken an ihre Gäste ein.

Die geehrten Gäste bedankten sich recht herzlich und 
versprachen, sowohl ihren Unterkunftgebern, als auch 
der Gemeinde Lavamünd in Zukunft weiterhin die Treue 
zu halten. 

Anlässlich der Ehrungen luden Gilde Unterkircher und 
Anni Wiesler zu einem ausgezeichneten Essen ein, bei 
welchen so manches Erlebnis aus langjähriger Urlaubs-
zeit in Lavamünd geschildert wurde.

Gästeehrung im Hause Unterkircher

Gästeehrung im Hause Wiesler



18 Lavamünder
Gemeindezeitung

Am 04. August 2015 besuchte der Tourismusreferent 
des Landes Kärnten Landesrat Dipl.-Ing. Christian 
BENGER die Marktgemeinde Lavamünd.

Dies gab mir als Tourismusreferent die Möglichkeit ihm 
unsere Gemeinde, in Sachen Tourismus mit unseren 
diesbezüglich reichhaltigen Angebot, vorzustellen.

Ein gemeinsames Mittagessen fand im Lokal „Cafe Bet-
tina“ statt. Dabei konnte die Obfrau des Tourismusverei-
nes Bettina SULZER-GALLANT ihren Verein und 
deren Tätigkeit präsentieren, sowie Fragen und Anlie-
gen seitens des Tourismusvereines Lavamünd direkt an 
den Tourismusreferenten des Landes richten.

Im Anschluss wurde LR Dipl.-Ing. Christian BENGER 
das Freizeitzentrum Lavamünd präsentiert. Dieser zeig-
te sich begeistert von der wunderschönen Anlage und 
der Fülle der dortigen Sport- und Freizeitangebote.

Landesrat Dipl.-Ing. Christian BENGER nützte den Be-
such auch, um der Schuhplattler-Gruppe „Lavamünder 
Buam“ anlässlich deren 30-jährigen Bestandsjubiläums 
eine Ehrenurkunde des Landes Kärnten zu überreichen.

Ihr GV Roland Stempfer
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger, liebe Jugend!

Der Herbst ist ein zweiter Frühling, wo jedes Blatt zur Blüte wird. (Albert Camus)

So schnell vergeht die Zeit und der Herbst mit all seinen schönen Farben zieht ins Land. 
Ein wunderschöner Sommer ging zu Ende, ein wahrlich goldener Herbst beginnt.  Wol-
len wir  hoffen, dass dieser noch lange anhält.

Ich möchte Euch in der Herbstausgabe der Gemeindezeitung wieder einige Auszüge meiner Referate geben. 

Referent für Sport, Öffentliche Verkehrseinrichtungen,
Abfall- und Müllangelegenheiten, Leichenhallen

und Friedhöfe –
GV Harald Riegler

Sport:
• Tischtennisnews
Die Vorbereitungen für die kommende Saison laufen 
beim Lavamünder Tischtennisverein auf Hochtouren.  In 
den vergangenen Wochen konnten die einzelnen Akteure 
etliche Trainingseinheiten in der Turnhalle der NMS 
abspulen und sich so den nötigen Feinschliff für den 
Meisterschaftsauftakt holen. Dementsprechend hoch ist 
die Erwartungshaltung beider  Mannschaften, will man 
doch an die großen Erfolge aus der vergangenen Saison 
anschließen und somit die ausgezeichneten Leistungen 
bestätigen.  Wir wünschen dem Tischtennisverein unter 
Obmann Josef Matschitsch einen guten Saisonstart 
sowie viel Erfolg beim Erreichen der gesteckten Ziele.  

• Fußball
Nach einem etwas mäßigen Saisonstart  möchte die 
Mannschaft von Trainer Manfred Plösch in den kom-
menden Runden wieder voll durchstarten und zurück in 
die Erfolgsspur finden. Wir wünschen dem gesamten 
Team dabei alles Gute und viele sportliche Erfolgsmo-
mente. 

Sowohl der Tischtennis- als auch der Fußballverein wür-
den sich sehr freuen, Sie, liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, bei den Heimspielen recht herz-
lich begrüßen zu dürfen. 

Abfall, Müllangelegenheiten:
Ich darf alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
ger höflichst ersuchen, den Müll einerseits ordnungsge-
mäß zu trennen und andererseits die Müllinseln ordent-
lich zu hinterlassen. Es wäre wichtig für uns alle, auf ein 
sauberes Gemeindegebiet zu achten, denn schlampige 
Mülltrennung kostet der Gemeinde einerseits viel Geld 
und für die Bediensteten stellt das zusätzliche Aufräu-
men einen erheblichen Mehraufwand dar, was sich letzt-
endlich wieder auf die gesamten Gebühren widerspie-
gelt. 

Ich bitte Euch mit Sorgen, Anliegen oder Wünschen 
mich unter meiner Telefonnummer 0676/5825591 zu 
kontaktieren und mit mir einen persönlichen Termin zu 
vereinbaren. 

Abschließend wünsche ich allen Lehrerinnen und Leh-
rern sowie allen Schülerinnen und Schülern ein schönes 
und erfolgreiches Schuljahr und Ihnen, liebe Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger, einen angenehmen 
Herbst. 

Ihr Gemeindevorstand
Riegler Harald

Tel. 04356 2252-0
Fax 04356 2252-4

•	Individuelle Planung und
	 Möbelgestaltung aller
	 Wohnbereiche
•	Küchen

•	Haustüren
•	Innentüren
•	Stiegenbau
•	Holzdecken
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Die neuen Bediensteten der Gemeinde stellen sich vor:
Name:	 Sarah Oleschko
Erreichbarkeit:	 04356/2555-11
Wohnort:	 Plestätten 24, 9473 Lavamünd
Geburtsdatum:	 13.10.1998
Familienstand:	 ledig
Beschäftigt seit:	 1. September  2015, als Bürolehrling
Qualifikationen:	 Hauptschulabschluss,  Abschluss des 9. Schuljahres
Aufgabengebiete:	� Zuständig für Büro (Bürgermeister, Amtsleiter),

E-Mail Beantwortung, Unterstützung bei Sekretariatsarbeiten, 
Terminkoordination für Bürgermeister, Telefonate, 
Postverkehr, Kopierdienste, Mithilfe bei den unterschiedlichen 
Abteilungen in der Gemeinde, Kundenverkehr und Parteienverkehr

Ziel:	� Mein Ziel ist es, eine schöne und lehrreiche Lehrzeit zu haben, und die Lehrabschluss-
prüfung und die Lehre mit Matura erfolgreich zu absolvieren.

Name:	 Jacqueline Weilguni
Erreichbarkeit:	 04356/2555-24
Wohnort:	 Krottendorf 34, 9472 Ettendorf
Geburtsdatum:	 30.09.1996
Familienstand:	 ledig
Beschäftigt seit:	 1. September  2015, als Bürolehrling mit Matura
Qualifikationen:	� Hauptschulabschluss,  Abschluss des 9. Schuljahres,

Diplomierte Kinder und Gesundheitstrainerin
Aufgabengbiete:	� allgemeiner Schriftverkehr, Postausgang, Telefonate, Plakate 

aufhängen, Kopieren, Stundenzettel eingeben, Mithilfe in den 
einzelnen Abteilungen, Liste für Abrechnung von Sitzungsgelder, Mithilfe in der Buch-
haltung und Finanzverwaltung und im Bürgerservicebüro

Ziel:	� Mein Ziel ist es, die Lehre mit Matura positiv abzuschließen und viele neue Kenntnisse 
und Erfahrungen  für meinen weiteren Lebensweg zu erlangen.

Gratulation zur Sponsion!
Herr Markus Koroschetz, Sohn von Johann und Barbara Koroschetz absolvierte die-
ses Jahr in Graz das zweijährige Masterstudium „Wirtschaftsingenieurwesen-Maschi-
nenbau“. Die Sponsionsfeier fand am 24.06.2015 an der Erzherzog-Johann-Universi-
tät in Graz statt. Deine Familie gratuliert Dir dazu recht herzlich.

Auch Seitens der Marktgemeinde Lavamünd wird Herrn Koroschetz für seine Leistun-
gen gratuliert. 

9433 St. Andrä
Tel: +43(0)4358/24 00
E-Mail: kostmann@kostmann.com                 

Burgstall 44
Fax: +43(0)4358/24 40

                 moc.nnamtsok.www

Die Lavamünder

Gemeindezeitung kann über 

Internet online abgerufen 

werden:

www.lavamuend.at
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Volksschule Lavamünd WAR SEHR aktiv!
Schule macht Spaß
Mit diesem Motto starteten wir ins neue Schuljahr 
2015/16.
Die „Neulinge“, unsere “Taferklassler“ wurden aufs 
Herzlichste willkommen geheißen und somit in die Ge-
meinschaft der „Schulkinder“ aufgenommen.
Nach der Eröffnung gingen alle Schüler in die Klassen.
Besonders die Kinder der ersten Klasse freuten sich dar-
auf, das erste Mal die Schulbank drücken zu dürfen.
Den Abschluss des ersten Schultages feierten wir mit 
einem  Gottesdienst in der Marktkirche.
Wir danken Herrn Diakon Fellner und Religionslehrerin 
Andrea Sander, die den Gottesdienst durchführten und 
gestalteten.

 
 

Start der Bläserklasse
Ab Oktober startet an der Volksschule Lavamünd eine 
sogenannte „Bläserklasse“.
Dabei werden Kinder der 3. Klassen im Ensemble in den 
unterschiedlichsten Blasinstrumenten unterrichtet.
Der Unterricht erfolgt durch MusiklehrerInnen der Mu-
sikschule Lavamünd unter Beisein von LehrerInnen der 
Volksschule Lavamünd.

Eine Bläserklasse bietet für die Kinder zahlreiche Vor-
teile wie: 

•	� Deutliche Verbesserung der Lernbereitschaft und 
Konzentrationsfähigkeit bei den Schülern

•	 Erheblich reduzierte Disziplinprobleme
•	� Positives Einwirken auf das Beziehungsklima 

zwischen Eltern – Schul-
leitung – VS Lehrer – MS 
Lehrer – Schüler

•	 Gemeinsames Musizieren
•	� Stärkung des Selbstbe-

wusstseins

Eine Bläserklasse ist eine le-
bendige Einrichtung mit vie-
len Ideen und mit begeisterten 
Menschen, welchen Platz auch 
immer sie darin einnehmen.

Die Finanzierung der Instrumente wird von der Markt-
gemeinde Lavamünd in Gemeinsamkeit mit der  Blas-
musikkapelle Lavamünd übernommen.

Ebenso werden der Einkauf der Instrumente, sowie der 
Verleih und auch die Wartung von der Blasmusik Lava-
münd durchgeführt.

Die Volksschule Lavamünd bedankt sich bei der Markt-
kapelle sowie bei der Marktgemeinde Lavamünd für die 
Instrumente, die einen hohen finanziellen Aufwand dar-
stellen. 
Toller Spielplatz für Kindergarten und
Volksschule
Trotz glühender Hitze in den Sommermonaten ließ sich 
die Narrenrunde Lavamünd nicht davon abhalten, den 
schon in die Jahre gekommenen Spielplatz und die 
Spielgeräte zu renovieren und zu adaptieren.

Neu hinzugekommen ist eine Arena, die für verschiede-
ne Veranstaltungen eine große Bereicherung darstellt. 
Viele  Erdbeerpflanzen und ein Weidenhaus, sind für die 
Kinder ein großes Highlight. Ein herzliches Dankeschön 
gilt der gesamten Narrenrunde Lavamünd, allen Gön-
nern und Sponsoren, sowie Herrn Sulzer Helmut, der 
den Rasen goss. Vielen Dank auch an die Marktgemein-
de Lavamünd, die den gesamten Zaun des Spielplatzes 
erneuerte.

Dir. Ing. R. Zlamy
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Volksschule Ettendorf – Schulbericht

Lautet das Jahresthema im Schuljahr 2015/16, das mit 
einem feierlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche begon-
nen hat.
Durch zahlreiche Aktivitäten werden die Aspekte des 
„herzlichen Miteinanders“- Verständnis füreinander,  
Wertschätzung, Toleranz und Hilfsbereitschaft – bear-
beitet werden. Jeder ist herzlich eingeladen, sich persön-
lich mit Ideen und Anregungen einzubringen, damit ge-

meinsam ein abwechslungsreiches Schuljahr gestaltet 
werden kann.

Die außergewöhnliche Zusammenarbeit in der VS Et-
tendorf mit den Familien, der Bevölkerung, den Verei-
nen und den verschiedenen Institutionen konnte beim 
Jubiläumsfest, dem „5. generationenübergreifenden Fa-
milienfest“ im Juli erlebt werden.

„STOP! LOOK! GO! – gemeinsam gehen wir dem Ziel entgegen – 
herzliches Miteinander in und mit der VS Ettendorf!“
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Die Beiträge der SchülerInnen, der Tanz-
gruppe der Dancingstars, der KITA-Grup-
pe, der Kindergartenkinder, der Musik-
schule, der 1b Klasse der NMS Lavamünd, 
der „Lavanttaler Musibuam“ und des Chors 
„Die Spätlese“ begeisterten die zahlreich 
erschienenen Gäste aus nah und fern. 

Besonderer Dank gilt den vielen hilfsberei-
ten Unterstützern, die für das leibliche 
Wohl, den Auf- und Abbau und der Deko-
ration verantwortlich waren. 

Bestaunt wurde auch das neue Gartenhaus, 
das unter der Leitung von Pensionistenver-
band-Obmann Max Riegler mit fleißigen 
Helfern neben dem „Klassenzim-
mer im Freien“, den Hochbeeten 
und der Kräuterspirale aufgebaut 
wurde. 

Beim gemütlichen Beisammen-
sein konnten alte Freundschaften 
belebt und neue Bekanntschaften 
geschlossen werden. 

Allen, die zum Gelingen dieses 
einzigartigen Gemeinschaftspro-
jekts beigetragen haben, sei noch-
mals herzlich gedankt.

Wir wünschen ein erfolgreiches 
Schuljahr 2015/16 und freuen 
uns auf eine gute Zusammenar-
beit!

VD Monika Kurtovic mit dem 
Team der VS Ettendorf

Tel.: 0664 3637896

Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz
Jedes Haus ist für uns einzigartig!

Qualität beginnt bei uns ganz vorn
Wir verstehen uns als Partner für Ihre Wohn- und Arbeitsbe-
dürfnisse und beraten Sie kompetent durch alle Bauphasen.

Flexibel, Praktikabel und Zeitsparend.

Unsere Leistungen
Individuelle Planung • Massiv- oder Riegelbauweise

Bauplanung • Bauausführung
Sowie sämtliche Zimmermannsarbeiten –
Umbau, Sanierung, Dachstuhl, Carport…

www.facebook.com/
MarktgemeindeLavamünd
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Beeindruckende MusikschulabschluSS(Gold)- 
prüfungen in Ossiach

Vier junge  MusikerInnen der Musikschule Unteres 
Lavanttal haben sich der musikalischen Herausfor-

derung gestellt und gemeinsam mit ihren Lehrern ein 
internes und öffentliches  Konzertprogramm für die 
Musikschulabschluss(Gold)prüfung erarbeitet. 

Die beiden Saxofonistinnen Sabrina Maritschnig und 
Bernadett Maier, welche ihr musikalisches Handwerk 
bei Herrn Manfred Lackner in der Musikschule 
St. Georgen erlernten, glänzten genauso, wie Florian 
Zarfl (Saxofon / Klasse: Herr Rudolf Kaimbacher / Mu-
sikschule St. Andrä) und Tanja-Maria Aichholzer 
(Klavier / Klasse: Frau Rosemarie Neubacher/Musik-
schule St. Paul). Am Klavier wurden die St. Georgener 
Schülerinnen von Frau Heidrun Spörk und der St. An-
dräer Schüler von Frau Margit Gastrager begleitet. 

Um sich den Herausforderungen einer Abschlussprü-
fung zu stellen, sind ein hohes Maß an Spielfreude, 
Entdecken und Entwickeln der eigenen musikalischen 
und technischen Fähigkeiten, Zeit, Disziplin und Team-
arbeit mit dem Lehrer notwendig. 

Die erworbenen Erkenntnisse einer Abschlussprüfung 
können einerseits den Einstieg in ein Musikstudium am 
Konservatorium oder an einer Hochschule erleichtern, 
oder andererseits helfen, vielen musikalischen Heraus-
forderungen in diversen (Blas)orchestern oder anderen 
musikalischen Formationen gewachsen zu sein. 

Direktor Siegfried Gutsche und Direktorstellvertreter 
Walter Schildberger freuen sich mit dem gesamten Team 
der Musikschule Unteres Lavanttal über diese herausra-
genden musikalischen Leistungen. 

W. Schildberger
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Duo Klaus Paier (Akkordeon/Bandoneon) & Asja Valcic (Cello)

CD-Präsentation „Timeless Suite“, Samstag, 24. Ok-
tober, 2015, Beginn: 20 Uhr, Rathaussaal St. Paul/
Lav., www.accordionevents.at, limitierte Kartenauf-
lage, Kartenbestellung: 0664/23 00 401 (Hr. Walter 
Schildberger) 

Zeitlose, intensive, wohltuende Musik, von der man 
nicht genug bekommen kann. (Jazzpodium).

Und deshalb freuen wir uns ganz besonders, Klaus Paier 
und Asja Valcics neues Album ankündigen zu dürfen.
Nach der Erfolgs-CD „Silk-Road“ bezaubert uns das 
Duo nun aufs Neue mit dem kunstvollen Zusammen-
spiel von Akkordeon und Cello. Dabei stehen neben 
Arrangements von Bach, Strawinsky und Piazzolla noch 
nie gehörte Eigenkompositionen der beiden Musiker auf 
dem Programm.
Die funkensprühende Allianz begann vor über 10 Jah-
ren: Genug Zeit, um mit sich einen ganz eigenen Platz in 
der Jazz- und Weltmusikszene zu erspielen. Neugier und 
Mut sind die herausragenden Tugenden, die hinter die-
sem Erfolg stehen. Die Suche nach dem perfekten Klang 
von Akkordeon und Bandoneon hat Klaus Paier zu
einer völlig eigenen und einzigartigen Spieltechnik ge-
führt, die sein Instrument atmen lässt, ihm Raum ver-
schafft – und ihm damit konkurrenzlose stilistische wie 
improvisatorische Freiheit verschafft. 
Aber auch Asja Valcic steht dem in keinster Weise nach: 
Mit „sagenhaftem Variantenreichtum“ spielt sie ihr 
„Cello, das wie ein Kontrabass marschieren kann“ (Kul-
tur Spiegel). In Kombination schaffen diese Ausnahme-
musiker „eine eigenwillige
Schönheit, zu der uns alle Vergleiche fehlen. Energisch 
atmende Kammermusik, in der Komposition und Im-
provisation faszinierend verlinkt sind“ (FAZ) - und 
dabei südamerikanische und osteuropäische Klänge mit 
Balladen und Blues zu einem unverwechselbaren, in 
sich völlig homogenem Klangbild vereint.
Bereits für das erste Album „A Deux“ überschlugen 
sich die Kritiker – „Eurojazz vom Besten“ (SPIE-
GEL), Auszeichnungen zum Beispiel als „CD des 
Monats“ in Audio und Fono Forum folgten. Mit 
dem Nachfolger „Silk Road“, „ein mit anstecken-
dem Enthusiasmus gespieltes Meisterwerk“, (Zeit-
schrift für Kultur und Gesellschaft)
fand diese Erfolgsgeschichte 2013 ihre Fortsetzung.
Auch ihr internationales Format bewies das Duo auf 
Tourneen in Frankreich, Spanien, USA, Israel, Rus-
sland und zuletzt Japan, wo sie mit ihrer außerge-
wöhnlichen Bühnenpräsenz jedes Publikum über-
zeugen: „Hinzu
kommt die in vollen Zügen ausgelebte und im höch-
sten Maße ansteckende Spielfreude der beiden, die 
binnen kürzester Zeit den Funken überspringen lässt 

und das Dargebrachte zu einem wirklich mitreißenden 
und höchst unterhaltsamen Hörerlebnis werden lässt.“ 
(Michael Ternai, Music Austria). Sie ist Ergebnis der 
harmonischen, sich immer noch intensivierenden Zu-
sammenarbeit zweier abenteuerlustiger Klangraumfor-
scher, die jeder für sich ihr Instrument auf unvergleich-
liche Weise beherrschen und sich dabei perfekt ergänzen.

www.klauspaier.com • www.asjavalcic.com
www.accordionevents.at

W. Schildberger

Manfred Findenig
Magdalensberg 49
9473 Lavamünd
Mobil: 0660-146 01 11
manfred.fi ndenig@grawe.at
Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
Fonds • Bausparen • Leasing

www.grawe.at

IHR GRAWE 
KUNDENBERATER:

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Findenig_A7quer.indd   1 22.05.15   10:47
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Blumenolympiade 2015

Der Verein Fördergemeinschaft Garten initiierte auch heuer wieder die Kärntner Blumenolympiade. Die Markt-
gemeinde Lavamünd hat in der Kategorie „Einzelbewerb“ teilgenommen. Es haben sich 11 Hobbygärtner aus 

unserer Gemeinde angemeldet. Die Bewertung fand durch eine Fachjury am 17.07.2015 statt. Es wurden der Kultur-
zustand, die Zusammenstellung und Harmonie, der Gesamteindruck und die Fernwirkung als Bewertungskriterium 
herangezogen.
Platzierungen:

Die Gemeindevertretung gratuliert den Preisträgern recht herzlich!

Riegler

T. u. B. Cimenti

Karnitschnig

Plösch

Kategorie Name Wohnort Rang

Gasthöfe und Hotels Cimenti Thomas und Brigitte Pfarrdorf 1 1

Bauernhöfe und Buschenschank Plösch Gerlinde Lamprechtsberg 2 1

Privathäuser und Garten Familien Riegler Lamprechtsberg 53 und 57 1

Privathäuser und Garten Petschounig Edith Ettendorf 56 2

Fenster- und Blumenschmuck Karnitschnig Desiree Lavamünd 103/12 1

Fenster- und Blumenschmuck Grubelnig Juliane Lavamünd 91/4 2

Fenster- und Blumenschmuck Grubelnig Karl Lavamünd 103/10 3

Sonderobjekte und Sonderpreis Walkam Irmgard Lorenzenberg 15 1

Gartenparadiese Polz Christine Pfarrdorf 48 1

Gartenparadiese Hasenbichler Elfriede Weißenberg 42 2

Kinder im Garten Gallob Julian und Petra Wunderstätten 14 1
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Landessiegerin 2015

Am 13. September 2015 wurde im Congress Center
Pörtschach die diesjährige Siegerehrung der Kärntner 

Blumenolympiade gefeiert. 
Trotz großer Konkurrenz konnte Frau Walkam Irmgard, 
Lorenzenberg 15 mit ihrem reichhaltigen Blumenschmuck 
den ersten Platz in der Kategorie Sonderobjekte landesweit 
erreichen!
Die Vertreter der Marktgemeinde Lavamünd gratulieren 
Frau Walkam recht herzlich zu dieser Auszeichnung und 
wünschen ein erfolgreiches Gartenjahr 2016. 

Polz

J. u. P. Gallob

Walkam
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Granitztal-Weißenegg 50 

A-9470 St. Paul im Lav.

T: 0676 / 5103151

T: 0650 / 6878178
g.edler@netcompany.at

satz · grafik · druck

e d l e r
Zuverlässig • Dynamisch • Kompetent

Wir bringen Farbe in Ihre Drucksorten!

Dämmerschoppen der Blasmusik Ettendorf

KABARETT

Alle Jahre veranstaltet die Blasmusik am 1. 
Freitag im Juli am Oberen Wirt Platz in 

Ettendorf einen Dämmerschoppen. Nach der 
Eröffnungsrede von Hausherr Kom.Rat 
Würnsberger Hubert lauschten wieder zahlreiche 
Besucher aus nah und fern den Klängen flotter 
Blasmusik.
Besonderer Höhepunkt waren diesmal die Auf-
tritte der Lavanttaler Musi Buam  der Hasen-
bichler Buam sowie der Hausmusik Parz aus der 
Steiermark.
Die Blasmusik bedankt sich bei allen  Sponsoren 
und Mitwirkenden für die gelungene Veranstal-
tung und freut sich auf die nächsten Auftritte. 

Wolfgang Feistritzer alias „Petutschnig Hons“ aus 
Schlatzing, der beliebteste Bauer Österreichs, lud 

zum spitzzüngigen Schlagabtausch am 31.07.2015 auf 
der Stauseearena Lavamünd. 

Die wortgewandte Kraft vom Land begeisterte die 
rund 280 Zuschauer mit alltäglichen Themen. Bei 
seinen Analysen über Mc Donald’s, die Politik oder das 
Zusammenleben mit seinen Nachbarn, blieb kein Auge 
trocken. 
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Oldtimer-Treffen des Oldtimerclub ETTENDORF 
beim DORFWIRT „GH KAIMBACHER“ in Ettendorf

Am 17. August fand bei strahlenden Sonnen-
schein und perfekter Kulisse das alljährliche 

Oldtimer- Treffen des Oldtimerclub Ettendorf statt. 
Nach einem kurzen aber intensiven Regenschauer 
in den Morgenstunden trafen pünktlich um 10:00 
Uhr die ersten Oldtimer Freunde mit ihren Fahr-
zeugen am Festplatz ein. So konnten wir zum Hö-
hepunkt über 140 Oldtimerfahrzeuge zählen und 
bewundern.
Nach der offiziellen Begrüßung der Obmänner 
wurde das traditionelle Schätzspiel absolviert, wo 
alle Gäste das Gewicht eines Traktorkolben schätz-
ten konnten.
Ein Höhepunkt unserer Veranstaltung war sicher-
lich die musikalische Umrahmung der „Lavanttaler 
Musibuam“!

Ein ganz besonderer Gast bei unserem Treffen war Herr Otto GAGGL aus VILLACH mit seinen Standmotoren und 
einen LANZ BULLDOG Traktor (Modelle). Jedes Modell wurde von ihm selbst in zahlreichen Stunden gefertigt. 
Ebenso Unterstütze er auch die Restoration des WARCHALOWSKI Standmotor Type W Stabil 3 PS  Baujahr 1927. 
Dazu möchte ich mich noch einmal recht herzlich bedanken. 
 
Einen ganz besonderen Dank gilt der Fam. KAIMBACHER  und Herrn GAMS Thomas die uns den gesamten Platz 
zur Verfügung stellten und so dem gesamten Oldtimer-Treffen eine perfekte Atmosphäre boten.
 
Herzlichen Dank an alle Festbesucher, den Spendern und freiwilligen Helfern, die dank ihres Einsatzes zum großen 
Erfolg des diesjährigen Oldtimer-Treffen beigetragen haben.
 
Obmann-Stv. M. Riegler
www.Oldtimerclub-Ettendorf.at

Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich ausschließlich durch Werbeeinschaltungen. 
Sollten Sie an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktge-
meinde Lavamünd (Michaela Brudermann - Tel. 04356/2555-26)!
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9473 Lavamünd, Pfarrdorf 47
Tel. 04356 / 22 47

Handy 0664 / 405 35 21, Fax 22 47-75

TRANSPORTUNTERNEHMEN
BRENNSTOFFE u. LANDESPRODUKTEHANDEL

DIESELTANKSTELLE

lessl
Alexander

HEIZÖL
PELLETS lose sowie gesackt

Jetzt
einlagern!

DIESEL-DISKONT-TANKSTELLE

… warum mehr bezahlen?Tanken rund um die Uhr!

Narrenrunde Lavamünd
Liebe Freunde und Gönner der Narrenrunde Lavamünd!

Nachdem der Fasching immer näher rückt, und wir den größten Teil des Sommers am 
Kinderspielplatz bei Volksschule Lavamünd verbracht haben, ist nun die Sommerpause 
beendet.

Da der Leitspruch
„Dos hob i immer schon gsogt, hob i eh gsogt, jetzt 
mias ma kurzfristig wos mochn“ 

für uns Narren natürlich nicht gilt, haben wir das ganze 
Jahr fleißig Ereignisse in unserer Gemeinde und über 
unser Gemeindegrenzen hinaus beobachtet und festge-
halten. 
Zurzeit werden die bisherig gewonnenen und die even-
tuell bzw. sicher noch kommenden Erkenntnisse von 
uns in Texte gefasst und in das nächstjährige Faschings-
programm eingebaut. 
Wir möchten euch aber auch auf diesem Wege zur tradi-
tionellen Faschingseröffnung und der Spielplatzüberga-
be, am Mittwoch den 11. November 2015 um 11.11 Uhr, 
in den Schulhof der Volksschule Lavamünd auf das 
Herzlichste einladen.
Wir freuen uns schon auf ein baldiges Wiedersehen bei 
einer unserer nächsten Veranstaltungen und wünschen 
einen schönen Herbst.

Lei Blau!
Martin Brudermann

Sitzungstermine 2016:

1. Sitzung – �Freitag 8. Jänner 2016 um 20.00 Uhr – 

Ausverkauft

2. Sitzung – Samstag 9. Jänner 2016 um 20.00 Uhr

3. Sitzung – �Freitag 15. Jänner 2016 um 20.00 Uhr – 

Ausverkauft

4. Sitzung – Samstag 16. Jänner 2016 um 20.00 Uhr

5. Sitzung – Freitag 22. Jänner 2016 um 20.00 Uhr

6. Sitzung – Freitag 29. Jänner 2016 um 20.00 Uhr

7. Sitzung – Samstag 30. Jänner 2016 um 20.00 Uhr 

8. Sitzung – Freitag 5. Feber 2016 um 20.00 Uhr

9. Sitzung – Samstag 6. Feber 2016 um 19.00 Uhr

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über 

Internet online abgerufen werden:

www.lavamuend.at
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Sie kommen wieder!
Die 

Dämmerungseinbrecher!
Dämmerungszeit – Geben Sie Einbrechern keine Chance!
Kaum werden die Tage kürzer und leichter Nebel fällt zwischen den Häusern unserer Stadt ein, häufen sich Meldungen 
über verdächtige Wahrnehmungen und Einbrüche. Trotz der verstärkten Streifentätigkeit der Polizei bietet die Dämme-
rungszeit den Einbrechern einen sehr guten Schutz um unerkannt in ein Haus oder eine Wohnung einzusteigen. „Wie 
hätte ich mich vor dem Einbruchsdiebstahl schützen können?“ lautet sehr oft die Frage der betroffenen Bürgerinnen 
und Bürger. Auf diese Frage möchte die Kriminalprävention des Bundeskriminalamtes Antworten geben.

Bei verdächtigen Wahrnehmungen in Ihrer Umgebung rufen Sie uns bitte an.

Im vergangenen Jahr konnten dank Ihrer Aufmerksamkeit und Unterstützung gute Erfolge bei der Fahndung nach 
diesen Tätern erzielt werden. 

Zum Schutze Ihres Eigentums wollen wir gemeinsam mit Ihnen eine weitere Verringerung der Dämmerungseinbrü-
che erreichen.

Ergänzende Tipps der Polizei:
• Haus/Wohnung bewohnt erscheinen lassen	 • Nachbarschaftshilfe
• Genügend Lichtquellen (ev. Zeitschaltuhren)	 • Keine überfüllten Briefkästen
• Verdächtige Wahrnehmungen notieren und der Polizei mitteilen	 • Verhalten fremder Personen beobachten

	 Unsere Telefonnummer: 059133/2162	 Notruf: 133

„Sie können mithelfen, nicht Opfer eines Einbruchsdiebstahles zu werden.
Sie können selbst etwas dagegen tun – Wir helfen Ihnen dabei.“

Im Sinne von

„SIE und WIR gemeinsam gegen das Verbrechen“
steht Ihnen die zuständige Polizeiinspektion und die Kriminalprävention des Landeskriminalamtes gerne und ko-

stenlos zur Verfügung.

Danke für Ihre Unterstützung und nutzen Sie unser Angebot!
Polizeiinspektion Lavamünd, Tel. 059133-2162 • Mail: pi-k-lavamuend@polizei.gv.at

Wie können Sie sich schützen?
• �Speichern sie die Notrufnummer der Polizei „133“ in ihr Telefon
• �Legen sie ein Eigentumsverzeichnis an (liegt auf der Polizeiinspektion auf bzw. steht im Internet 

zum Download bereit)
• �Bewahren sie Sparbücher und Losungswörter getrennt auf
• �Verwenden sie bei Abwesenheit in den Abendstunden Zeitschaltuhren
• �Sichern sie Terrassentüren mittels Rollbalken oder Außenjalousien 
• �Installieren sie Bewegungsmelder mit ausreichender Außenbeleuchtung
• �Sorgen sie während ihrer Abwesenheit für das Entleeren ihres Postkastens
• �Überlegen sie die Installation einer Alarmanlage 
• �Nutzen sie die Möglichkeit einer kompetenten, individuellen und kostenlosen Beratung von ge-

schulten Präventionsbeamtinnen und Präventionsbeamten zum Thema „Eigentumsprävention“
• �Nachbarschaftshilfe kann Einbruchsdelikten vorbeugen!!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des Bundeskriminalamtes unter 
http://www.bundeskriminalamt.at oder auf den Facebook-Seiten www.facebook.com/bundeskriminalamt und 
natürlich auch auf der für Sie zuständigen Polizeiinspektion.



GO-MOBIL
®

MOBIL 0664/603 603-9473

MACHT SIE MOBIL

„Alle Gemeindebürger brauchen 
GO-MOBIL® – heute oder morgen.“

GO-MOBIL®-Fahrgast Eduard Tratter

KOMMT WIE GERUFEN!Die GO-MOBIL® Fahrgäste von Lavamünd: (v.li) GO-MOBIL® Obmann 

Wilfried Lackner, Fahrgast Eduard Tratter (im Auto), GO-MOBIL® Fahrer 

Franz Karnaus (im Auto) und Bürgermeister Ing. Josef Ruthardt sind sich 

einig: GO-MOBIL® sorgt für mehr Mobilität und Lebensqualität.

MOBILITÄT FÜR IHRE LEBENSQUALITÄT  
GO-MOBIL® bringt Sie innerhalb der Gemeinde sicher ans Ziel. Mit dem GO-MOBIL® sind Sie komfortabel, fl exibel 

und unabhängig unterwegs. GO-MOBIL® ist die optimale Verkehrslösung für den ländlichen Raum und mittlerweile 

nicht mehr wegzudenken. Gegen einen geringen Pauschalbetrag in Form von „GO“ bringt Sie das GO-MOBIL® 

ganz bequem zum Einkaufen, zu Ärzten oder zu Veranstaltungen. 

Ein Anruf genügt und das GO-MOBIL® ist unterwegs zu Ihnen.

MIT GO-MOBIL® SIND SIE ...
> sicher und bequem unterwegs 

> fl exibel und unabhängig 

> in die Gemeinschaft eingebunden

Konzept und Marke sind geistiges und geschütztes 
Eigentum von Max Goritschnig, Moosburg
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